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Tourenbericht zur DoWa 462 
 

Donnerstag, 16. April 2026 

 
 
 

Blueschttour 
Umgebung Reigoldswil - Lauwil 
 

 
Treffpunkt Abfahrt 08:45 Uhr PP Tennishalle Moos, Balsthal 
 Weiter mit PW’s zum Ausgangspunkt in Reigoldswil 
 
Start  09:40 Uhr, PP Gondelbahn Wasserfallen, Reigoldswil 
 
Wanderung Reigoldswil (540m) – Bielgarte – Dürrberg (ca. 655m) – Lauwil  
 (633m) – Krummenhof – Ramstein – Alete – Ulmethöchi –  
 Gaitebödeli - Howacht (1061m) – Graubode – Bürten –  
 Blache / Martishöchi – Gämpis – Senneweid – Reigoldwil (540m) 
    
Teilnehmer  17  
 
DoWa’s (17) Albert Schenk, Andy Buchwalder, Beatrice Müller (neuer Gast),  
 Brigitte Hasler, Elisabeth Rodel, Elke Wyss, Hedi Vonarburg,  
 Kari Christen, Kurt Mägli, Margrit Bordogna, Margrit Meier,  
 Marianne Schenker, Martin Bläsi, Reinhard Hasler, Ruth Schwander,  
 Susanne Sigel, Walter Schmid  
 
KuWa’s (0)   
 
Bedauern Max Leisibach  
 
Wanderleitung Reinhard & Brigitte Hasler 
   
Wetter VM: sonnig/bewölkt, NM: zunehmend bedeckt, angenehme Temp. 
 
Leistungen Länge   13.4 km,    666 hm,     4 1/4 h reine Wanderzeit 
 
Verpflegung Picknick aus dem Rucksack 
 
Fahrpreis Fr. 10.00 (inkl. PP-Gebühr von Fr. 5.00 pro Auto) 
 
Rückkehr 15:15 in Reigoldswil 
 

 



DoWa 462 vom 16. April 2026 
 

Blueschttour Umgebung Reigoldswil – Lauwil 
 
Nach mehrtägiger Schlechtwetterlage versammelten sich um 8.45 Uhr bei noch kühlen 
Morgentemperaturen, aber strahlend blauem Himmel, 17 SAC’ler beim Treffpunkt 
Moos, in Balsthal. Nach kurzer Begrüssung fuhren wir mit vier Autos nach Reigoldswil. 
Reigoldswil ist der hinterste Ort im Reigoldswilertal, durch welches die Hintere Frenke 
fliesst. Hier verabschiedete sich Kari schon wieder von uns, um uns dann beim 
Mittagspicknick wieder zu treffen. Wir anderen marschierten zunächst entlang dem 
Bielwegli, welches guten Ausblick über das Dorf bot. Schon bald bog der Wanderweg, 
über die steile Matte des Bielgarte, Richtung Wald ab. Hier erwartete uns ein 
wunderschöner Pfad, in einer wild romantischen, von Felsen gekennzeichneten und 
von unzähligen Hirschzungen bewachsenen Landschaft. Nach einigen Höhenmetern 
erreichten wir den Dürrberg, wo wir bereits viele blühende Bäume bewunderten. Beim 
Chalberweidli gönnten wir uns eine erste kurze Rast, bevor wir nach Lauwil abstiegen. 
Via Baumenacher zogen wir am Krummenhof, mit seiner Baumschule und dem 
auffallenden Wohnwagen-Lädeli, vorbei. Die Sonne wärmte nun kräftig. Zahlreiche 
Kirschbäume dominierten mit ihren weissen Kronen das Bild und wir wähnten uns in 
einem herrlichen Blütenmeer. Daneben fanden sich unzählige Frühlingsboten wie 
Schlüsselblumen, Sumpfdotterblumen und Veilchen am Wegesrand. Der Wald 
bezauberte mit seinem ersten, feinen Grün. Bei einem schönen Rastplatz bei 
Ramstein, neben der Burgruine, genossen wir einen nächsten Halt mit wunderbarer 
Aussicht. Frisch gestärkt zogen wir auf gutem Weg um den Aletechopf, hinauf zur Alete 
und schliesslich zur Ulmethöchi. Nun führte der stetig steigende Weg, vorbei am 
Gaitechopf und Gaitebödeli, Richtung Grauboden. Von hier hat man einen 
phantastischen Weitblick ins hügelige Baselbiet und im Hintergrund erspähten wir 
Basel. Auf der Howacht, dem höchsten Punkt der Wanderung, erreichten wir unser 
Ziel für das Mittagspicknick, wo uns Kari bereits erwartete. Da an diesem Ort ein kühles 
Lüftchen wehte, wurden geschützte Plätze bezogen und die Jacken wieder aus dem 
Rucksack geholt. Ein Gleitschirmpilot war dabei, seinen Abflug vorzubereiten. Später 
sollten wir ihn dann, hoch in den Lüften schwebend, wieder sichten. Nach einer 
ausgiebigen Mittagspause von 45 Minuten, verliessen wir diesen tollen Aussichtspunkt 
und zogen Richtung Bürten weiter. Hier stiessen wir auf weitläufige Stallungen und 
eine riesige Pferdeherde. Danach ging es steil bergab durch den Bürtenstutz und über 
die Weiden der Martishöchi, dann erneut durch den Wald zur Bergmatte, mit den Stein- 
und Asthaufen zur Erhaltung der Artenvielfalt. Ein etwas rutschiger und steiler Pfad 
führte durch den Wald Gämpis zur Senneweid, von wo wir gemütlich dem Ämlisbach 
entlang nach Reigoldswil zurück gelangten. Wieder einmal mehr haben wir in toller 
Kameradschaft einen wunderschönen Tag in der Natur erlebt und sind eine neue Tour 
gewandert, die allen gut gefallen hat.  
 
Brigitte 
 

 

 

Fotos von Andy, Brigitte, Kurt, Reinhard 
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